
 Gerlinde Gerkens mit der Samuel-Heinicke-Medaille  ausgezeichnet 
und die AGFH hat einen neuen Vorstand

Am 5. März 2016 fand im Kieler Gehörlosen-Zentrum vor der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung der AGFH e.V. eine 
kleine Ehrungsstunde für unsere Gerlinde Gerkens statt. Am 31. 
Oktober 2015 fand in Leipzig der 3. Leipziger Künstlertreffen statt, 
wo die „Goldene Krone“ an verschiedene herausragende 
Persönlichkeiten verliehen wird. Frau Gerlinde Gerkens wurde mit 
der höchsten Auszeichnung in Ostdeutschland für ihre jahrelange, 
selbstlose Engagement mit der „Samuel-Heinicke-Medaille“ ausgezeichnet, dennoch 

konnte Frau Gerkens aus gesundheitlichen Gründen nicht nach 
Leipzig kommen. Deshalb kam der Vorstand der Förderverein 
der Gehörlosen der neuen Bundesländer e.V. nach Kiel und 
nahmen die Ehrung im Gehörlosen-Zentrum vor. Nachdem 
Karl-Heinz Kunze sein Laudatio vorgetragen hat, überreichte er 
gemeinsam mit Lutz Köhler unter Standing Ovations im 
Publikum die Medaille an die ersichtlich gerührte Gerlinde 
Gerkens. Nach der Ehrung fand die außerordentliche 
Mitgliederversammlung der AGFH e.V. statt, da der Vorstand 
um einen neuen Vorsitzenden, Schatzmeister/in und Schrift-
führer/in erweitert werden muss. Die bisherige kommissarische 

Vorsitzende, Christina A. Benker, eröffnete die Versammlung und führte die Versammlung 
schnell und klar strukturiert, bis Gerlinde Gerkens von allen einstimmig gewählte 
Wahlleitung übernommen hat. Durch ihre herzliche Art und dennoch klare Worte konnten 
die einzelnen Positionen nun besetzt werden. Der jetzige Vorstand wird nun von folgenden 
Personen geführt: 

Christina A. Benker - 1. Vorsitzende
Sonja Kühn - 2. Vorsitzende
Michael Schramm - Schatzmeister
Gerlind Hardt - Schriftführerin
Petra Schnoor - Beisitzerin

Alles in einem war es eine schöne und reibungslose Mitgliederversammlung, wo der 
Höhepunkt bei der Ehrung von Gerlinde Gerkens lag. Die AGFH e.V. wünscht auf diesem 
Weg noch einmal einen ganz herzlichen Glückwunsch und wir sind alle sehr, sehr stolz auf 
dich, liebe Gerlinde Gerkens. 


